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Änderungsantrag 
 
der Fraktion der AfD 
 
 
Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für 
das Haushaltsjahr 2018 (Haushaltsgesetz 2018) 
Drucksache 17/800  
Beschlussempfehlung und Bericht des Haushalts- und Finanzausschusses, 
Drucksache 17/1509 
 
 
Das Zahlenwerk zum Einzelplan 09 wird wie folgt geändert: 
 
 
Kapitel 09 010 Ministerium 
   
Titel 422 01   Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und Beamten, 

Richterinnen und Richter 
 
Absenkung des Baransatzes  
 
2018      Ansatz lt. HH 2017 
von 11.863.200 Euro                                       13.755.100 Euro 
um 1.728.744 Euro 
auf 10.134.456 Euro      
 
Senkung der Planstellen 
 
Von 4 Bes.Gr. B 7 
Ministerialdirigent 
um 1 Bes.Gr. B 7 
Ministerialdirigent 
auf 3 Bes.Gr. B 7 
Ministerialdirigent 
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Von 10 Bes.Gr. B 4 
Leitende Ministerialrat 
um 2 Bes.Gr. B 4 
Leitende Ministerialrat 
auf 8 Bes.Gr. B 4 
Leitende Ministerialrat 
 
Von 24 Bes.Gr. B 2 
Ministerialrat 
um 6 Bes.Gr. B 2 
Ministerialrat 
auf 18 Bes.Gr. B 2 
Ministerialrat 
 
Von 25 Bes.Gr. A 15 
Regierungsdirektor 
um 8 Bes.Gr. A 15 
Regierungsdirektor 
auf 17 Bes.Gr. A 15 
Regierungsdirektor 
 
Von 27 Bes.Gr. A 13 BA 
Regierungsdirektor 
um 8 Bes.Gr. A 13 BA 
Regierungsdirektor 
Auf 19 Bes.Gr. A 13 BA 
Regierungsdirektor 
 
 
 
Begründung: 
 
Die neue Landesregierung baut massiv zusätzliche neue Stellen auf. Das hat sie bereits im 
Nachtragshaushalt mit 139 neuen Stellen getan. Eine neue Fachabteilung „Zukunft der 
Mobilität“ ist mehr als übertrieben. Dieses Thema muss auch in der bestehenden 
Behördenstruktur umsetzbar sein. Google liefert zum Thema Zukunft der Mobilität eine 
ausreichende Vielfalt an Informationen. Des Weiteren kann man sich über externe 
Sachverständige informieren lassen. Der Minister verfügt über ein Ministerbüro, das für ihn 
diese Recherche übernehmen kann.   
 
 
Markus Wagner 
Andreas Keith 
 
und Fraktion 


